
werden können; Gnosis/Gnostizismus; OTrS GorskI1); In das auch eın Öökume-
Gott; Gottesbeweise. Die herausra- nısches TIThema einbezogen ist (‚ 1600

re nach dem Konzıl VO Konstantı-gende Rolle, dıe Bischof Charles Gore
in:der werdenden ewegung für ‚‚Glau- nopel‘‘, Seıite folgt eine Über-
ben un!: Kırchenverfassung‘‘ gespielt siıcht ‚„„‚Kırche ın aal un! Gesellscha  .6
hat, ırd ıIn dem diesbezüglıchen Artı- (Dietrich al  er Der innerdeutschen
kel (Seıte 5861) leıder mıt keinem Wort OÖOkumene nımmt sıch wiıederum
erwähnt. Joachım Lell al der über das Verhält-

Den Gesamtwert dieses respektablen N1ıs evangelısch-katholiısch hınaus auch
Werkes mındern auch solche einzelnen andere zwıschenkirchliche Beziehungen
kritischen Anmerkungen gewiß nıcht, (Dıaloge mıt den Baptisten un der Or-
aber der auch VO den Herausgebern thodoxı1e) berücksichtigt und abschlıie-
stark betonte Öökumenische Aspekt des Bend noch auf das ema ‚„Juden und
Unternehmens hätte sich hıer und da S1- Christen“‘ eingeht. Daß dıe innerdeut-
cherlıc deutlicher hervorheben lassen schen Öökumenischen Ereignisse und

Entwicklungen nıcht mehr WwI1e früher ınHanfrıed Krüger den Rahmen der gesamtökumenischen
Vorgänge hineingestellt sınd (und VO
dort Aaus ja ZU eıl erst verständlichKırchliches anrDucC. für dıe vange-

lische Kirche Deutschlan und gewichtet werden Önnen), INas
1981/1982. VO  — INan bedauern, wenngleich PlatzgründeHerausgegeben
W olf-Dieter Hauschild un Erwın diese Beschränkung einsichtig machen.
ılkens In Verbindung mıt eorg Die Kapıtel „Biıldung und Erzie-

hung‘‘ (Gerhar Bromm), „Publızı-Kretschmar, Hartmut Owe un!
Eduard Lohse 08./109 Jahrgang. stische und Medienpolitik“‘ (Claus-
Gütersloher Gerd Jürgen Roepke) und ‚„„Ausländerarbeıt‘“‘Verlagshaus (Jürgen Micksch); in dem auch eın ADB:Mohn, Gütersloh 1985 537 Seıiten.
Geb 98,— schnıiıtt über dıe ökumenische usam-

menarbeıt enthalten ist, SOWIe ıne Ab-
Zum etzten Mal ist das ‚„„Kırchliche handlung über das umstrittene Arbeıts-

Jahrbuch‘“‘ In der gewohnten orm C1- rechtsregelungsgesetz 1n der evangelı-
schlıenen. Wie Herausgeber und Verlag schen Kırche (Helmut erborg seizen
ım: Vorwort ankündıgen, ırd die 1sShe- die Darstellung fort, die mıt einer PAYS
rıge Erscheinungsweise ‚„„‚durch eıne sammenstellung ‚„‚Kirchliıche Statistik“‘
Aufteilung des Jahrbuchs ıIn dre1ı bıs (Dieter Rohde) abschließt.
vier Lieferungen bestimmten The- Das ‚„„Dıie Entwicklung 1m Bund der
Inen und Sachgebieten abgelöst‘‘. Evangelischen Kırchen der Deutschen
Damıt werden „eine fexıblere Publıka- Demokratischen Republık““ Ling-
tionsmöglıchkeıt und ıne größere Ak- ner) überschriebene Kapıtel konzen-
tualıtät angestrebt, ohne daß der bishe- triıert sıch ciesmal ausschließlich auf die
rige Jahrbuchcharakter preisgegeben emühungen einen CNgCTICHN Zusam-
wırd‘‘. menschluß der Kırchen in der DDR,

Der vorlıegende, diesmal wel Jahre wobe!ıl auch hıer dıe ‚„„‚Gemeinsame Ööku-
umfassende and bietet noch den BC- meniısche Arbeıt“‘“ (Seıte 4431) : Erwäh-
wohnten Aufbau Dem einleıtenden Ka- Nung findet
pıtel ‚„Kirchliıche un! theologische Als äußerst hılfreich empfindet der
Grundsatzfragen‘“‘ artmu OWe mıt Benutzer des Jahrbuchs dıe verschiede-
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nen Chroniken und Register nde TUNgCI über Probleme, die:zu dem eıt-
des Bandes, dıe ıhm einen Leıtfaden gespannten Aufgabengebiet des ÖOst-
durch dıie fast unübersehbar gewordene kırchen-Instituts gehören

des Stoffes In dıe and geben Wıederum eın reichhaltıges Jahr-
Hanfried Krüger buch, das 1M Zeichen der (Ost-West-

Kontakte über den CNSCICH Kreıs hınaus
Kirche IM Osten tudien ZU>F OSteuro- beachtet werden sollte.

pälischen Kırchengeschichte und Kır-
chenkunde. Im Auftrag des Ostkir- Hanfrıed Krüger
chenausschusses der Evangeliıschen a) Verantwortung wahrnehmen für dıie
Kırche in Deutschland un! In Verbiın- Schöpfung. Gemehnsame Erklärungdung mıt dem: Ostkirchen-Institut der des aftes der Evangelıschen Kırche
Westfälischen Wılhelms-Universität In Deutschland un der deutschen
ünster herausgegeben VO  — eter iıschofskonferenz Gütersloher Ver-
auptmann Band 28/985 Vanden- lagshaus Gerd Mohn, Gütersloh
hoeck Ruprecht, Göttingen 1985 985 63 Seiten art 2,40
186 Seiten. Leinen 48 , — Schöpfungsglaube und Ymweltver-
Auch dieser and folgt der her- antworl(ung. ıne Studıie des Theolo-

Öömmlıchen Aufteiulung In „Aufsätze‘‘, gischen Ausschusses der
„Chronik““ und ‚„‚Buchbesprechungen‘““. Herausgegeben VO  - Hans Christian
nier den 1er dargebotenen Aufsätzen Nu und Wenzel Luthe-
omm dem instruktiven Beitrag VO risches Verlagshaus, Hannover 1985
arl Chriıstian Felmy ‚„„Dıie orthodoxe 267 Seıiten. art 16,80
Theologie in kritischer Selbstdarstel- ast zeıtgleich sıind diese beiden Stu-
lung‘‘ das größte Gewicht Wiırd dien erschienen, weniger eın Zeichen für
doch darın deutlıch, daß gegenüber dıe Dringlichkeıit des Problems, eher
dem durchgehend ANZCHNOIMMECNCIL, schon Indız dafür, daß inner- und ZW1-
manchmal fast triıumphalistischen Sen- schenkirchliche Kommunikatıon ZUuwWwel-
dungsbewußtseın der Orthodoxıie auch len eın Problem se1n kann

Die VO  —; EKD und Deutscher Bıschofs-durchaus krıtische Stimmen gerade VO
seıten namhafter orthodoxer Theologen konferenz verantwortete Erklärung
g1bt, dıe siıch freilich Im wesentlichen ‚„‚konzentriert sıch auf Grundfragen des
SCHCH „westliche Überfremdung‘‘ rich- Naturverständnisses, des Menschenbil-
ten des und VOT allem auf dıe bıblısche
en Zwel Abhandlungen über Schöpfungstheologie“‘, weshalb „„s1ıe

Persönlichkeiten Aaus dem baltıschen VOT en Dıngen die Christen selbst
Deutschtum bzw. der russischen Ortho- sprechen‘“‘ ll GE Seıite 9) Der VO:
doxie wıird der Artıkel VO Miıhäly Buc- Theologischen Ausschuß der
Sa Yy über die Geschichte der deutsch- seıit 1980 erarbeıtete ext „Tichtet sıch
sprachıgen reformierten Gemeinde In VOT em verantwortliche Meıinungs-
Budapest auf breiteres Interesse stoßen trager ıIn der Kırche, die VOT der Auf-

Dıie Chronık bringt aufschlußreiche gabe stehen, dıe theologische und Ööko-
Berichte über die Kırchen In der Sowjet- logısche Perspektive vermiıtteln“‘‘ (b.,
un1on, Polen, TIschechoslowakeı, {n Seıite 7 und wurde „eingegrenzt auf
garn un! Jugoslawıen. Die Buchbespre- die ökologischen Aspekte, obwohl ıne
chungen schließlich geben Gelegenheıt Weltverantwortung, w1e sıe dem chöp-

weıteren Informationen un Frörte- fungsglauben entspricht, sicher ıIn erster
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